
Gruppenleitfaden für die Sektion Weinheim

des Deutschen Alpenvereins e.V.

Dieser Leitfaden soll erfahrenen wie neuen Abteilungs- und Gruppenleitungen eine Übersicht für die 
Regelungen und Ansprechpartner ermöglichen. Relevante Formulare und Ansprechpartner sind auf 
der Homepage im internen Service-Bereich bzw. im Organigramm zu finden oder in der Geschäfts-
stelle zu erfragen.
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1. Was ist eine Gruppe und weshalb ist sie sinnvoll

Die Gruppen oder auch “Abteilungen” sind die „Keimzellen“ der Sektion. Sie leben von Offenheit und 
Verbindlichkeit. Laut Satzung können sich innerhalb der Sektion Mitglieder zu Gruppen/ Abteilungen 
zusammenschließen - das ermöglicht (neben dem Kennenlernen neuer Menschen):

• Mittel für Gruppenunternehmungen zu beantragen und dafür einzusetzen;

• einen Versicherungsschutz bei angemeldeten Gruppenreisen;

• durch Teilnahme der Leitung als Beirat die Sektionspolitik mitzugestalten.

• Klettergruppen haben zu ihren Terminen ein Vorrecht am Kletterturm bzw. der Jakobswand.

Gruppen sind grundsätzlich sich selbst organisierende, selbstverantwortliche Einheiten. Alle Tätig-
keiten in der Gruppe erfolgen ehrenamtlich.
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2. Wie wird eine Gruppe zur “Gruppe”?

In der Satzung wird das Verfahren zur Einrichtung einer Abteilung oder Gruppe ausführlich in § 13 
geregelt. Die Mitglieder der Sektion können sich mit Zustimmung des Vorstandes zu Abteilungen 
oder Gruppen innerhalb der Sektion zusammenschließen. Der vollständigen Wortlaut ist auf der 
Homepage im internen Bereich zum Download zu finden oder bei der Geschäftsstelle zu erfragen.

3. Organisation der Gruppe

Die Gruppen organisieren sich durch die Wahl einer Leitung. Die Abteilungs-, Gruppenleitung wird 
von den Mitgliedern der jeweiligen Gruppe/ Abteilung in gleicher Weise und auf dieselbe Dauer wie 
der Vorstand für 3 Jahre gewählt und auf der darauffolgenden Mitgliederversammlung bestätigt. Die 
Wahl einer Stellvertretung ist wünschenswert. Es steht der Gruppe frei, weitere Personen mit be-
stimmten Aufgaben zu beauftragen.

Die Gruppen vereinbaren regelmäßige Treffen, bei denen Organisatorisches (Gruppenführung, Un-
ternehmungen) besprochen wird.

Die jeweils amtierende Gruppenleitung ist der Geschäftsstelle und dem Vorstand zu melden. Ein 
Wechsel der Gruppenleitung oder Stellvertretung gleichfalls. Mitglieder müssen Sektionsmitglieder 
sein. Wer Gruppenmitglied wird, entscheidet die Gruppe z.B. durch Aufnahme in den Kommunikati-
onsverteiler. Jede Gruppe legt ihre Standards bezüglich erforderlicher Grundkompetenzen in der 
gruppenrelevanten Tätigkeit sowie das Maß der Verbindlichkeit für die Gruppenmitglieder selbst fest.

Die Gruppen kommunizieren durch eigene Kommunikationsmittel miteinander, wie beispielsweise ei-
nen E-Mail-Verteiler. Der Sektions- Newsletter und die Homepage der Sektion sind die Veröffentli-
chungsorgane für Gruppenveranstaltungen. Der Digitalreferent wird der Leitung eine Funktions-E-
Mail-Adresse zuweisen sowie eine Kurzanleitung zur Integration in das E-Mail-Programm zukommen 
lassen. Es wird davon ausgegangen, dass die Gruppenleitung und deren Stellvertretung stets über 
diese Adresse erreichbar sind - auch für Vereinsmitglieder, die sich für eine Mitgliedschaft in der 
Gruppe interessieren.

4. Einbindung in die Sektion

Die Gruppen bestimmen über den Beirat (die Leitung der Gruppe) die Sektionspolitik mit. Im Beirat 
sind insbesondere alle Abteilungs-, Gruppenleitungen vertreten. Mindestens zweimal im Jahr lädt 
der Vorstand den Beirat zu erweiterten Vorstandssitzungen ein. Hier werden wichtige Themen des 
Vereins diskutiert.

Die Gruppen werden gebeten, die Sektion bei Festen, Infoveranstaltungen und besonderen Anlässen 
ehrenamtlich zu unterstützen. Wichtiger Ansprechpartner dabei ist das Festkomitee der Sektion 
(festkomitee@dav-weinheim.de).

In der Geschäftsstelle und im Vorstand gibt es eine Finanzverantwortlichkeit für die Antragstellung 
und Abrechnung des jährlichen Gruppenbudgets.
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Die Gruppen stellen sich auf der Homepage mit Kontaktdaten, einer Kurzcharakteristik und ihren Ak-
tivitäten vor. Ansprechpartner dafür ist unser Redaktionsteam (redaktion@dav-weinheim.de ).

Veröffentlichungen in der Presse betreut unser Pressereferent (pressereferent@dav-weinheim.de).

Touren- und Kursangebote von Gruppen werden über unser Tourenreferat organisiert und publiziert 
(tourenreferat@dav-weinheim.de).

5. Gruppenaktivitäten

Die Gruppen planen ihre Aktivitäten selbst, z.B. kontinuierliche Treffen, Tagesunternehmungen so-
wie Mehrtagesfahrten. Damit eine Gruppenveranstaltung nicht als private Aktivität, sondern als offi-
zielle Sektionsveranstaltung gilt, muss sie rechtzeitig im Voraus angemeldet und veröffentlicht sein, 
wie vorstehend in Ziff. 4 skizziert.

Die Gruppe legt fest, welche Kompetenzen und Voraussetzungen die Teilnehmenden haben müssen. 
Ohne Anmeldung und Veröffentlichung handelt es sich um rein private, selbstverantwortliche Unter-
nehmung außerhalb der Sektion.

Bei Tageswanderungen bedarf es keiner Anmeldung mit Auflistung der Teilnehmenden, die Veran-
staltung wird lediglich im Newsletter und auf der Homepage veröffentlicht.

Die Art der Vorbereitung und Führung legen die Gruppen selbst fest.  Sollte innerhalb einer offiziellen 
Sektionsveranstaltung ein Schadensfall auftreten, muss dieser an die Geschäftsstelle gemeldet wer-
den, die jeden Fall individuell von der Versicherung prüfen lassen muss.

6. Beantragung und Abrechnung von Ausgaben

Die Gruppen können bei der Sektion ein Budget für das kommende Jahr beantragen. Die Beantra-
gung erfolgt  formlos und schriftlich bis  zum  30. November und geht  an die Geschäftsstelle 
geschaeftsstelle@dav-weinheim.de. Eine nachvollziehbare Begründung über die Notwendigkeit des 
Budgets muss beigefügt werden. Die Gelder dürfen nur für die in der Satzung aufgelisteten Ziele der 
Sektion ausgegeben und es müssen eindeutige, aussagekräftige Belege für getätigte Ausgaben vor-
gelegt werden. Die finanziellen Mittel der Sektion sind sparsam zu verwenden. Nicht budgetierte 
Kosten können nicht erstattet werden. Die Gruppen erheben keinen gesonderten Beitrag und keine 
Gebühren. Hintergrund für diese Regelungen sind die steuerrechtlichen Vorgaben des Finanzamtes 
zur Gemeinnützigkeit unseres Vereins.

Anschaffungen aus Vereinsmitteln dürfen nicht in den Privatbesitz von Vereinsmitgliedern überge-
hen. Sämtliche Anschaffungen gehören der Sektion, sie müssen in einem Inventarverzeichnis (Auf-
listung der Ein- und Abgänge, Aufbewahrungsort/Person) fortlaufend verwaltet werden. Dieses Ver-
zeichnis bleibt bei der Gruppe. Tourenliteratur, Karten etc. gehören nach der Anschaffung der Sekti-
on und werden in unserer Bibliothek verwaltet.
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7. Erstellung des Jahresberichtes

Der Jahresbericht dient dem Nachweis der satzungsgemäßen Tätigkeit gegenüber dem Finanzamt 
und geht in die sportstatistische Erhebung für den Landessportbund ein. Daher  ist die Gruppenlei-
tung verpflichtet, jedes Jahr einen Jahresbericht bei dem Sektionsvorstand abzugeben. Die aktuali-
sierte Inventarliste ist beizufügen. Abgabefrist ist der 15. Februar des Folgejahres.

8. Raumnutzung und Geländenutzung

Die Räume in unserem Kletterzentrum und auch das Gelände stehen allen Gruppen zur Verfügung. 
Die Gruppen können einen Raum nach Bedarf für Besprechungen/ Treffen bei unserer Geschäftsstel-
le  reservieren.  Am  besten  ist  eine  E-Mail  mit  den  Daten  und  der  Teilnehmenden  an 
geschaeftsstelle@dav-weinheim.de. Falls eine Gruppe im Kletterzentrum klettern oder üben möchte, 
kann sie nach Verfügbarkeit die Wände nutzen. Es werden keine Sektoren/ Wandbereiche für Grup-
pen reserviert, montags und freitags ist das Kletterzentrum exklusiv nur für Vereinsmitglieder geöff-
net, vorausgesetzt, ein Ordnungsdienst ist präsent.

9. Emissionsbilanzierung

Das Ziel einer Emissionsbilanzierung besteht darin, die Sektion fit für die Zukunft zu machen und das 
ambitionierte Ziel der Klimaneutralität bis 2030 zu erreichen. Der erste Schritt besteht darin, eine In-
ventur sämtlicher Emissionen durchzuführen. Daraus entsteht dann eine Klimabilanz mit den durch 
die Aktivitäten verursachten Treibhausgas-Emissionen. 

Es wird ein Klimabudget aus dem Haushalt auf Basis der Emissionsbilanz gebildet. Dieses steht für 
klimaschützende Maßnahmen zur Verfügung. Neben der Erfassung der Emissionen, z.B. unserer 
Kletterhalle, spielen die durchgeführten Veranstaltungsaktivitäten eine wichtige Rolle. Hier stehen 
Mobilität, Versorgung und Ernährung im Vordergrund. Es werden z. B. die Daten zur Anreise deren 
Teilnehmenden erfasst, um so am Schluss eine Übersicht über die verursachten Emissionen zu be-
kommen. 

Diese Übersicht hilft der Sektion dabei, eine möglichst genaue Emissionsbilanz zu erstellen. Erst wird 
bilanziert und dann werden auf Basis des Klimabudgets Maßnahmen abgeleitet. So entstehen über 
Jahre Emissionsbilanzen, die konkret Informationen darüber geben, was gut funktioniert und wo es 
Handlungsbedarf gibt. Im besten Fall sinken die Emissionen von Jahr zu Jahr durch Vermeiden, Re-
duzieren und Kompensieren - und zwar genau in dieser Reihenfolge. Daher sollten wenn möglich der 
ÖPNV oder das Fahrrad genutzt oder, falls  dies nur mit einem erheblichen Aufwand möglich ist,  
Fahrgemeinschaften gebildet werden. 

Ansprechpartner ist das Klima- und Naturschutzreferat: klimaschutz@dav-weinheim.de 

Gruppenleitfaden Stand 01.03.2026 4

mailto:klimaschutz@dav-weinheim.de
mailto:geschaeftsstelle@dav-weinheim.de%3C


10. Ausbildung

Für die Leiter von Familiengruppen sieht der DAV eine Ausbildung vor, die auf Antrag von der Sektion 
bewilligt und nach den geltenden Richtlinien der Sektion Weinheim finanziert wird. 

Alle anderen Gruppenleitungen benötigen keine gesonderte Ausbildung. Es findet innerhalb der 
Gruppen keine zertifizierte Ausbildung statt. Diese wird ausschließlich durch das Ausbildungsreferat 
ausbildung@dav-weinheim.de der Sektion angeboten.

Gruppenleitfaden Stand 01.03.2026 5

mailto:ausbildung@dav-weinheim.de

